
Besuch bei Israels Jugend und Medien
am 04. - 10. November 2004

Eine Veranstaltung von

Der Nahe Osten brodelt, und wer an Israel denkt, der denkt zunächt an
Selbstmordattentate, Panzer in Gaza und Westbank, halstarrige Politiker. Aber
Israel hat viel mehr zu bieten: Umwerfende und vielfältige landschaftliche Schön-
heiten, Jahrtausende alte historische Stätten, eine weltweit beachtete Kunst- und
Kulturszene und lebendige, kritische, moderne Medien, die sich in vielerlei Hin-
sicht von vergleichbaren deutschen Blättern und Sendern unterscheiden.
Und in Israel wächst eine quirlige, vitale, weltoffene und doch staats-

verbundene Jugend heran, die nach einer
soliden Ausbildung drei Jahre lang Dienst
an der Waffe tun muss, die in die Welt
strebt wie in kaum einer anderen Gesell-
schaft.

Der Jugendpresseclub e.V. wird in der Zeit
04. - 10. November 2004 eine Recherche-
reise nach Israel unternehmen und sich
vor Ort vor allem mit den Themen „Jugend“

und „Medien“ beschäftigen. Wir werden in Haifa, Tel Aviv und Jerusalem
sein. Wir treffen Lehrer, Sozialarbeiter, Politiker, Künstler, Journalisten –
und vor allem viele Jugendliche. Wir wollen außerdem eine Brücke nach
Palästina schlagen und nach Möglichkeit mit palästinensischen Journa-
listen und Jugendlichen in Kontakt kommen.

Die Reise wird vom Bundesjugendministerium und von der Robert Bosch Stiftung
gefördert. Eingeladen sind Journalistinnen und Journalisten, die die Erkenntnis-
se dieses Rechercheprogramms beruflich verwerten können und wollen. Der
Eigenbeitrag zur Reise beträgt 375 Euro für JPC-Mitglieder und 425 Euro für
Nicht-Mitglieder jeweils zzgl. ca. 20 Euro Reiserücktrittsversicherung. Im Eigen-
beitrag enthalten sind Flug, Unterkunft, Verpflegung und Gruppenfahrten in Is-
rael. Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern. Die Teilnehmer verpflichten
sich zur Kranken- und Unfallversicherung.
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